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Friedrich Kardinal Wetter

Die Katholisch-Theologische Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München 
hat aus Anlaß des fünfhundertfünfundzwanzigjährigen Jubiläums der Universität und Fa-
kultät Seiner Eminenz, dem Hochwürdigsten Herrn Erzbischof von München und 
Freising Kardinal Dr. Friedrich Wetter am 17. Juli 1997 in Würdigung seiner Verdienste 
als Professor und Bischof den akademischen Grad eines Doktors der Theologie honoris 
causa verliehen. Die Verleihung fand im Senatssaal der Universität in Anwesenheit zahl-
reicher Ehrengäste statt, unter ihnen Herzog Franz von Bayern, Kardinal Prof. Dr. Alois 
Grillmeier, der griechisch-orthodoxe Metropolit Augoustinos von Deutschland und Zen-
traleuropa, der evangelische Landesbischof von Bayern Hermann von Loewenich, die 
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde in München und Oberbayern Charlotte 
Knobloch, Ministerialdirigent Dr. Hans-Otto Zimmermann in Vertretung des Bayeri-
schen Staatsministers für Unterricht, Kultus, Wissenschaft und Kunst, Ministerialrat Ul-
rich Hörlein als zuständiger Referent für die Universität München, Bürgermeisterin 
Dr. Gertraud Burkert in Vertretung des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Mün-
chen, der Direktor der Katholischen Akademie in Bayern Dr. Franz Henrich, die Mitglie-
der des Metropolitankapitels und die Weihbischöfe des Erzbistums München und 
Freising. Der Festakt wurde vom Ensemble »Sinfonietta«, dem Auswahlorchester für 
Kammermusik des Sinfonie-Orchesters der Ludwig-Maximilians-Universität, unter Lei-
tung von Hartmut Zöbeley musikalisch umrahmt.

Im folgenden werden der Wortlaut der Ehrenpromotionsurkunde sowie die in dieser 
Feierstunde gehaltenen Begrüßungsreden, die Laudatio und der Festvortrag des Herrn 
Kardinals dokumentiert.
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Diese Ehrenpromotionsurkunde hat eine Besonderheit. Ihr ist neben dem Universitäts-
siegel erstmals nach wohl 200 Jahren wieder das älteste verfügbare Siegel der Theologi-
schen Fakultät, vielleicht doch das älteste von 1475/76, eingeprägt, mit dem Bild des Pa-
trons der Fakultät, des Evangelisten Johannes (mit dem Titel seines Festes »vor der La-
teinischen Pforte« zu Rom). Dieses alte Siegel wird fortan mit Zustimmung des Rekto-
ratskollegiums allen feierlichen Urkunden der Katholisch-Theologischen Fakultät einge-
prägt.

Das Siegel der Theologischen Fakultät. Kupferstich von Franz Xaver Jungwierth, in: Johann Ne-
pomuk Meder er, Annales lngolstadiensis Academiae 1, Ingolstadt I7S2.


